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Ammoniak bei Temperaturen um
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senstudien zum BMA-Verfahren:  
e für die heterogene Katalyse?“ 
usäure aus Methan und Ammoniak, DEGUSSA-Prozess) wird in zunehmenden 
stellung von Blausäure benutzt. Dabei wird ein Gemisch aus Methan und 
 1400 °C durch ein Platin-benetztes Rohr geleitet, wobei in einer sehr 
ntsteht. Aufgrund der extremen Bedingungen sind mechanistische Studien in 
ird dargelegt, wie mit Hilfe moderner massenspektrometrischer Methoden 
er Aktivierung von Methan bzw. Ammoniak erhalten werden können und auf 
ildung von Blausäure erforderliche C–N-Verknüpfung ablaufen kann. 
Modellstudie zum "nackten" Pt+-Kation, gefolgt von Untersuchungen der 
omo- und heteronuklearer Platincluster-Ionen. Mögliche Bezüge aber auch 
len Katalyse werden diskutiert. 
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